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Staasstraße 35 
42369 W.-Ronsdorf 
Telefon 2 46 17 10

Jetzt auch auf Facebook

Kleines Baugrundstück 
(etwa 400 qm) 

citynah gesucht. 
Angebote unter Chiffre 

9575 an den Verlag

Ca. 120 qm ETW 
barrierefrei 

in Ronsdorf gesucht. 
Angebote unter Chiffre 

9576 an den Verlag

• Autogenes Training 
• Progressive Muskel- 

relaxation
Präventionskurse zur 
Gesundheitsförderung 
Kathrin Hennekes 
Telefon (02 02) 9 80 56 89 
www.entspann-dich-mal.de

Neue Kurse

FitnFight e.V. 
Muay Thai und Kickbox Fitness 
Reinshagen Str. 5 
42369 Wuppertal – Ronsdorf 
Telefon: 01 62 - 9 63 04 99 
www.fitnfight.de

Flughafenfahrten
Ronsdorf - Düsseldorf ab € 60,- 
Osenberg Nachf., T. 6 48 19 52.

Nur Seifenblasen können 
wir nicht verpacken

Umzüge In- und Ausland 
Möbelaußenaufzug mit Bediener 

Möbellager: Ronsdorf 

Telefon 02 02 - 47 53 33

Heizungstechnik

Engelbert-Wüster-Weg 14 
42369 Wuppertal 

Telefon (02 02) 4 69 84 07 
Mobil (01 71) 2 65 97 53

S
a

n
it

ä
r

&

G. Mesenhöller

Exklusives für den Hund 
www.Olivers-Versand.com

Leinen, Kuschelkissen, Näpfe, Spielzeug, 
Bekleidung, Pflegeprodukte, 
Fan- und Geschenkartikel 

Dreherstraße 20 
42899 Remscheid-Lüttringhausen 
Industriegebiet Großhülsberg 
Parkplätze vorhanden

Geöffnet: Montag bis Donnerstag 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung, Telefon 0 21 91/ 69 42 72

erstklassig
Rundum

Aktuelle Informationen aus der Region 
auf unserer Facebook-Seite 

Schauen Sie mal rein! 

facebook.com/Verlag.SonntagsBlatt

DG, 2 Zi., KB, 45 qm, citynah, 
hell, Tel. 02 02 - 46 37 85. 

Ronsd., helle 2 Zi., KDB, Süd- 
Balkon, DG, ca. 61 qm, KM 
340,12 Euro + NK + 2 MM 
Kaut., B-Schein, ab 1.5. zu 
verm., Tel. 01 70 - 1 44 37 75. 

Rentnerin sucht in Ronsd. 
WHG, ca. 40 qm, Bad m. Du- 
sche, Balkon, Parterre oder 
mit Aufzug, Telefon 0 23 24 - 
6 86 49 38. 

120 qm barrierefreie Whg. in 
Ronsdorf zu mieten oder zu 
kaufen gesucht. Zuschriften un- 
ter Chiffre 9578 an den Verlag. 

Großzügig geschnittene 2-Zi- 
Whg. im Herzen Ronsdorfs zur 
Neuvermietung, 2 Zi., KDB, 
Balkon mit Süd-West-Aus- 
richtung, 77,80 qm, 1. OG, 
Tiefgarage, Fahrstuhl, renoviert, 
KM 638,- € + NK 190,- €, opt. 
Stellplatz ab 35,- €, Tel. 02 12 - 
22 67 20.

Verkaufe in Ronsdorf, city- 
nah, freistehendes Betriebsge- 
bäude, ideal für Handwerker, 
kann in 2 Whg., 120 + 60 qm, 
umgebaut werden, genehmigte 
Pläne sind vorhanden. Telefon 
01 71 - 2 62 65 46. 

Ronsd., App., DG, 1 Zi., Bad 
m. Wanne, Single-Kü., D, ab 
1.6. od. später zu verm., KM 
270,- Euro + NK + Kaut., Tel. 
01 71 - 2 73 72 82. 

In und um Wuppertal – Wir 
kaufen Ihr Mehrfamilienhaus, 
schnelle und unkomplizierte 
Abwicklung selbstverständ- 
lich. PB Immobilien GmbH, 
RDM, 02 02 - 4 69 00 77 oder 
www.pb-immo.de 

Whg. gesucht, EG od. m. Lift, 
ab 60 qm, Tel. 02 02 - 46 08 83.

Gesundheit
Langes Haar? Auf die richtige 
Pflege kommt es an! Beratung 
hier: Tel. 46 44 10, Parkplätze

Vermischtes
Autoschlüssel verloren, Raum 
Klinik-Berg.-Land, Tel. 01 72 - 
5 75 18 30. 

Hilfe für Haushalt und Garten 
in Ronsdorf gesucht, Telefon 
4 69 89 77. 

Für Kurzentschlossene! Feri- 
enhaus am Ijsselmeer vom 21. 
bis 28.4. frei, max. 5 Pers., d. 
Nacht je 65,- Euro. Tel. 01 70 - 
8 07 78 06 o. „ferienhaus-am- 
ijsselmeer.de“. 

Hilfe im Garten? Tel. 01 76 - 
46 21 13 37.

Immobilien
Ronsd., Zentr., 53 qm, EG, 2 
Zi., KDB, saniert, EnEV 224, 2 
kWh, ab 1.7., KM 380,- Euro + 
NK + Kaut.,T. 01 72 - 8 87 00 98. 

Privat sucht von Privat zum 
Kauf, Villa/Bungalow, Fax: 
4 66 02 26.

Senden Sie Ihre Chiffre-Antworten an: SonntagsBlatt, Am Stadtbahnhof 18, 42369 Wuppertal

Mobile Naturf riseurin Elke Wir kaufen Wohnmobile + 
Stiefel, T.: 01 76 - 22 14 11 06, Wohnwagen 0 39 44 - 3 61 60
www.naturfriseurin-elkestiefel.de 

Cranio-Sacral-Therapie,  
Viscer ale Osteop athie, Ener- 
giearb eit. Nadin e Mehle r, 
Heilpraktike rin – Remsc hei- 
der Str. 35, 42369 Wuppe rtal. 
Tel. 01 63 - 2 01 92 67. 

Med. Fußpf lege bei Ihnen zu 
Hause : A. Schmi tz, Tel. 01 71 
- 2 67 54 26.

Kosmetik Barbar a Tesch,
Hautp roblem lösung en mit in- 
dividu ellen Naturprodukt en. 
Telefo n 02 02 - 4 67 07 46, 
www.t eschko smetik .de

Gewerbli ch 
Bergisches Kamin holz, abge- 
lagerte Buche , 85,- €/m, Liefe- 
rung möglic h, Telefon 02 02 -
4 60 26 18.

www.w m-aw.de Fa. 

Kaufe jeden Pkw/Lkw, tot 
oder lebend ig, Auto Stelzer, 
Tel. 02 02 - 46 26 46.

Comp uter Kuna – Schulu ngen
für Jung und Alt, Tel. 02 02 - 
4 78 98 40. 

Malerarbeit en günsti g + gut! 
Malerb etrieb P. Heim, Telefon 
02 02 - 4 66 03 06. 

Gartenarbeiten zum Festpre is: 
Florist ik Eschen Garten gestal- 
tung, Telefon 02 02 - 46 11 04 
oder 01 52 - 53 89 64 39.

Stellenm arkt 
Handwerkl. versier te Kraft 
auf 450-Eu ro-Bas is gesucht 
(Pkw erford.), Telefo n 01 60 -
96 61 95 00.

SonntagsBlatt - 25.000 Mal jede Woche zuverlässig 

in alle Haushalte von Ronsdorf, Lüttringhausen und Umgebung

(Ro./PK) Wie feiert ein Chor 
ein Jubiläum? Richtig, er gibt 
ein Konzert. Aber nicht irgend- 
ein Konzert, es sollte dann 
schon eine Art „Best Of“ sein. 

Genau so feierte der Gospel- 
chor der Reformierten Ge- 
meinde in Ronsdorf sein 45- 
jähriges Jubiläum am Nachmit- 
tag des 7. April in eben jener 
Kirche. Der Leiter des Chores 
„Musik '74“ und die Chormit- 
glieder hatten ein besonderes 
Programm zusammengestellt, 
das nie langweilit.

Ein rundes Programm zum Jubiläum 
Musik‘74: 70-Minuten-Konzert bot viel Spaß und Hörvergnügen

Jürgen Harder und der Chor „Musik ‘74“ boten beim Jubiläums-Konzert eine rundes Programm. (Foto: PK)

die Sängerinnen und Sänger im 
gesamten Kircheninnenraum 
verteilten, was ein besonderes 
akustisches Hörvergnügen dar- 
stellte. 

Melanie Schüssler, mittler- 
weile zu einer reifen Musikerin 
herangewachsen, unterstützte 
den Chor auf’s Beste und 
glänzte mit zwei Solostücken, 
die in der moderaten Moderne 
angesiedelt waren. Auch Dört- 
he Tumeltshammer (Flöte) so- 
wie Constanze Beck (Cello) 
trugen das Ihre zum 

(W./Ro./AS) Die gute Nach- 
richt zuerst: Das Bandwirker- 
museum bleibt den Ronsdor- 
fern erhalten. Doch der Reihe 
nach: Wenn eine Stadt Ge- 
schichte und Kultur der Indus- 
trie vereint, dann ist das Wup- 
pertal. Mit seinen ehemaligen 
Industriestädten Elberfeld und 
Barmen, aber auch Ronsdorf 
und Cronenberg bietet Wup- 
pertal eine einzigartige Vielfalt 
– und ein reiches Angebot, auf 
den Spuren der Vergangenheit 
zu wandeln. „Was macht ein 
Museum, wenn seine Heimat 
eine Baustelle ist?“, fragt Rei- 
ner Rhefus vom Historischen

Zentrum der Stadt. „Wir ma- 
chen das Beste daraus und la- 
den zu vielen Rundgängen, Be- 
triebsbesichtigungen und Füh- 
rungen ein.“ 

Seit Anfang der Woche liegt 
das neue Jahresprogramm 
druckfrisch vor. Neben Besu- 
chen der Bandweberei Sohn, 
der Färberei Westkott und des 
Bandwebermuseums, das im 
November endlich sein neues 
Domizil im ehemaligen „Gold- 
Zack-Gebäude“ beziehen wird, 
führt der Weg auch wieder 
nach Ronsdorf, wie Reiner 
Rhefus betont: „So werden 
auch weniger bekannte Aspek-

Schönes bleibt der Nachwelt erhalten 
Wuppertal präsentiert sich im Zeichen der Industriekultur – auch in Ronsdorf

te beleuchtet, so wie die da- 
mals blühende Kabelindustrie 
oder die große Verabeitung von 
Seide in Ronsdorf.“ Es sei nur 
wenigen bekannt, dass Rons- 
dorf in der zweiten Hälfte des 
19. Jahrhunderts mehr Seide 
verarbeitet hat als die für die 
Seidenindustrie bekannte Stadt 
Krefeld. 

Es gibt also viel zu entdecken, 
und wer sich seinen Wegweiser 
selber zusammenstellen möchte, 
dem sei das neue Jahrespro- 
gramm „Industriekultur und 
Friedrich Engels“ ein Jahr vor 
dem 200. Geburtstag Engels 
ans Herz gelegt, um sich auf die

Walter Abram ist glücklich, dass das Ronsdorfer Bandwir- 
kermuseum in seiner jetzigen Form erhalten bleibt – und 
weiterhin Führungen angeboten werden. (Fotos: AS)

kurz notiert 
Vor 25 Jahren 

(W.) Vor 25 Jahren, am 15. 
April 1994, wurde die Begeg- 
nungsstätte Alte Synagoge er- 
öffnet. Das neue Gebäude mit 
seiner auffälligen künstleri- 
schen Formensprache im Her- 
zen von Elberfeld war auf ei- 
nem Teil des Grundstücks er- 
richtet worden, auf dem vor- 
mals die Elberfelder Synagoge 
gestanden hatte. Einen offi- 
ziellen Festakt zum 25-jähri- 
gen Bestehen wird es erst am 
Sonntag, den 5. Mai geben. Am 
eigentlichen Jahrestag der Er- 
öffnung lädt die Leiterin der 
Begegnungsstätte, Dr. Ulrike 
Schrader, um 17 Uhr zu einer 
Führung durch das Haus ein. 

Über die Hardt 
(W.) Am Samstag, 13. April, 

geht es von 14 bis 16.30 Uhr 
mit dem Netzwerk „Wupper- 
tals grüne Anlagen“ über die 
Hardt. Bei dem Rundgang be- 
richtet Dirk Fischer vom För- 
derverein „Botanischer Gar- 
ten“ und vom Förderverein Hi- 
storische Parkanlagen über die 
Geschichte des Gartendenk- 
mals Hardt, die unterschiedli- 
chen Gartenräume, die Denk- 
mäler und Baudenkmäler und 
das Europäische Gartennetz- 
werk. Treffpunkt ist an der 
Wortmannstraße/Hardtstraße 
vor der Marienkirche. 

Bis mittags geöffnet 
(Reg.) Am Gründonnerstag, 

18. April sind die Agenturen 
für Arbeit in Remscheid, Solin- 
gen und Wuppertal sowie die 
Berufsinformationszentren in 
Solingen und Wuppertal und 
auch die Familienkasse Wup- 
pertal bis 13 Uhr geöffnet. Das 
Jobcenter in Remscheid 
schließt um 12.30 Uhr seine 
Pforten für den Publikumsver- 
kehr, danach ist noch der Zu- 
gang für terminierte Bera- 
tungsgespräche möglich. Tele- 
fonisch sind die Agenturen für 
Arbeit, die Familienkasse so- 
wie das Jobcenter Remscheid 
auch am Gründonnerstag von 8 
Uhr bis 18 Uhr wie immer un- 
ter den bekannten kostenlosen 
Servicerufnummern erreichbar. 

Staus zu Ostern 
(W.) Jetzt Samstag, dem 13. 

April, wird von 7 bis 10 Uhr 
auf der Autobahn 46 zwischen 
den Anschlussstellen Wupper- 
tal-Barmen und Wuppertal- 
Wichlinghausen in Fahrtrich- 
tung Dortmund eine einstreifi- 
ge Verkehrsführung eingerich- 
tet. Der Landesbetrieb Stra- 
ßen.NRW arbeitet in diesem 
Bereich an den Schutzplanken 
und baut die Verkehrssicherung 
ab. Mit Verkehrsbehinderungen 
ist dann wohl auf der A 46 – 
pünktlich mit Beginn der dies- 
jährigen Osterferien – zu rech- 
nen.

Die Industriekultur ist ein wichtiger Teil von Wuppertals Ge- 
schichte – sie führt auch nach Ronsdorf.

mehr als bewegten Spuren der 
Vergangenheit zu machen. 

Hatte sich in der Vergangen- 
heit die Frage nach dem Erhalt 
des Ronsdorfer Bandwirker- 
museums gestellt. ist die Frage 
einer möglichen Zusammenle- 
gung endlich vom Tisch: Mit 
dem Umzug ins „Gold-Zack- 
Gebäude“ an der Nordbahn- 
trasse steht fest, dass der Rons- 
dorfer Arbeitskreis in seinem 
Umfeld weiter agieren darf. 
Ein Grund zur Freude, wie 
Walter Abram bestätigt. „So 
werden wir weiterhin unseren 
traditionellen Berufszweig hier 
vor Ort präsentieren können.“
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